
München, 01.06.2022 

Weichenstellung bei der FT Gern 

Wie ihr womöglich mitbekommen habt, hat die FT Gern beschlossen, zum Jahr 2023 die 

Mitgliedsbeiträge zu erhöhen. Da uns bereits einige Fragen dazu erreicht haben und um die 

Änderungen so transparent wie möglich zu machen, wenden wir uns mit den wichtigsten 

Informationen an euch. 

Um den Text nicht zu komplizieren, wird allgemein nur von Trainern gesprochen. Damit sind 

sowohl Trainer als auch Trainerinnen, bzw. Betreuer und Betreuerinnen gemeint. 

Eines gleich vorweg: Die Einnahmen aus den erhöhten Mitgliedsbeiträgen kommen bis auf 

einen kleinen Anteil, der allgemeine Kostensteigerungen abdeckt, ausschließlich unseren 

Jugendtrainern zugute. Einige Entwicklungen in den letzten Jahren haben uns zu der 

Überzeugung gebracht, dass dies notwendig ist. Die Trainersuche war noch nie einfach. 

Immer schon brauchte es zumindest eine Vielzahl positiver Worte, um neue Jugendtrainer zu 

finden. Oftmals war es auch alternativlos. Ohne Trainer keine Mannschaft. Mit dieser Logik 

wurde so mancher Spielervater motiviert. Doch die Suche wird immer schwieriger. Warum 

ist das so? 

1) Die Arbeitswelt: Die Verdichtung von Arbeitslasten, zeitliche Flexibilisierung die letztlich 

zu permanenter Mehrarbeit führt und die notwendige Verlängerung der Lebensarbeitszeit 

ergaben gesellschaftlich eine Einsicht: Zeit wird immer knapper und somit kostbarer. Zeit ist 

Geld. In der Konsequenz gibt es grundsätzlich weniger Menschen, die ehrenamtlich in einem 

festen zeitlichen Rahmen arbeiten können oder auch wollen. 

2) Der Zeitgeist: Was nichts kostet, ist nichts wert! Im Umkehrschluss: Wer für sein Tun nicht 

bezahlt wird, verplempert seine Zeit. Das Ehrenamt wird gesellschaftlich entwertet. Es gibt 

immer weniger Mitglieder, die sich als Mitglieder verstehen und aktiv einbringen wollen 

oder auch können. Immer mehr ehrenamtliche Tätigkeit verteilt sich auf immer weniger 

ehrenamtliche Schultern. 

3) Der Anspruch: Längst sollen möglichst alle Trainer lizensiert sein, die Ausstattung der 

Kabinen und Duschen modern, die Sportplätze gepflegt und die Ausrüstung perfekt – oder 

anders ausgedrückt: möglichst professionell. Treiber ist dabei der Vergleich mit 

kommerziellen Sport- und Fitnessangeboten. 

Die Liste ist nicht vollständig, aber sicherlich eindrucksvoll. Wir stehen an einem Scheideweg. 

Wir haben lange mit uns gerungen und viele Diskussionen geführt. Das Kernproblem ist: 

Machen wir so weiter, wie bisher, werden wir in absehbarer Zeit nicht mehr für alle 

Mannschaften Trainer finden und erst recht keine, die ausreichend qualifiziert sind. 

Daher ist es unabdingbar, unseren Jugendtrainern den entstehenden Aufwand zumindest 

im gesetzlichen Rahmen der dafür vorgesehenen Übungsleiterpauschale zu kompensieren. 



Es ist also keine Abkehr von Prinzip des Ehrenamts. Es soll lediglich der entstehende 

Aufwand für die Trainer, die monatlich gut 40 Stunden für ihr Amt aufwenden, 

ausgeglichen werden.  

Jugendtrainer erhalten ab dem kommenden Jahr eine Aufwandsentschädigung in Form der 

steuer- und sozialversicherungsfreien Übungsleiterpauschale (bis max. 3.000€ pro Trainer 

im Jahr). Diese Aufwandsentschädigung finanzieren wir aus den angehobenen Beiträgen.  

Parallel dazu werden wir unsere Trainer so gut wie möglich weiterbilden. Ab der 

kommenden Saison wird es ein internes Angebot für die Jugendtrainer in Form einer 

vereinseigenen Trainerakademie (Coaching und Schulungen) geben.  

Unseren Trainern die Wertschätzung im Rahmen der Übungsleiterpauschale zukommen zu 

lassen, kostet Geld. Geld, welches unser Verein mit den bestehenden Beiträgen nicht 

generieren kann. Daher haben wir uns entschlossen, die Beiträge entsprechend den 

zusätzlich entstehenden Kosten zu erhöhen. Eine anderweitige Finanzierung, beispielsweise 

durch Sponsoren oder Gönner, erscheint nicht nachhaltig für eine solche grundlegende 

strukturelle Maßnahme. 

Zum 1. Januar 2023 werden unsere Beiträge deswegen für aktive Mitglieder der Abteilung 

Fußball folgendermaßen gestaltet: 

Erwachsene (ab 18 Jahre)   220,00 € (18,33€ monatlich)            

Kinder / Jugendliche (5 – 17 Jahre)   420,00 € (35,00€ monatlich)    

Schüler, Studenten (ab 18 – 25 Jahre)  192,00 € (16,00€ monatlich) 

Ermäßigte (Schwerbehinderung > 50%)  120,00 € (10,00€ monatlich)             

Eine Reduzierung um 50% vom Vereinsbeitrag besteht – wie bisher – für das zweite und alle 

weiteren Kinder bis zum 18. Geburtstag. 

Anders, als bisher, wird der Beitrag nicht mehr einmal im Jahr im gesamter Höhe, sondern 

vierteljährlich (anteilig) eingezogen (z.B. Jugend 105€ pro Quartal). 

Darüber hinaus soll ein niederschwelliger Mechanismus geschaffen werden, der 

wirtschaftlich schwache Familien deutlich entlastet. Kein Kind darf und soll wegen des 

Jahresbeitrags ausgeschlossen werden! 

Die Beiträge für passive Mitglieder und die Mitglieder der weiteren Abteilungen bleiben 

unverändert.  

Die Verteilung der zusätzlich generierten Beiträge wird mit absoluter Transparenz 

umgesetzt. Die Erhöhung des Beitrages ergibt sich rein aus den Mehrkosten, die für die 

Bezahlung der Trainer anfallen: 

 



Beispiel Kleinfeld: 

Tandem Trainer und Co-Trainer. Entlohnung Trainer: 200€, Entlohnung Co-Trainer 100€ über 

10 Monate im Jahr -> 300€ monatlich komplett als Übungsleiterpauschale (3.000€ im Jahr 

bei 10 Monaten). Das bedeutet bei einem Kader von 12 Spielern jährlich zusätzliche Kosten 

in Höhe von 250€. 

Beispiel Kompaktfeld/Großfeld: 

Tandem Trainer und Co-Trainer. Entlohnung Trainer: 300€, Entlohnung Co-Trainer 100€ über 

10 Monate im Jahr -> 400€ monatlich (4.000€ im Jahr). Das bedeutet bei einem Kader von 16 

Spielern 252€ pro Spieler p.a. zusätzliche Kosten. 

Wir wissen, dass dies eine Mehrbelastung für Sie als Mitglieder bedeutet. Ein Verein ist ein 

solidarisches Konstrukt. Genau das ist in diesem Fall gefragt. Am Ende geht es darum den 

Kindern den bestmöglichen Rahmen für Ihre persönliche und sportliche Entwicklung zu 

bieten. Diesen Weg wollen wir gemeinsam mit euch beschreiten. 

Gemeinsam packen wir das! 

Für Rückfragen zur Beitragserhöhung stehen wir im Rahmen eines Infoabends am 21. Juni 

2022 ab 19.00 Uhr gerne zur Verfügung. Um die Organisation dafür planen zu können bitten 

wir alle die kommen möchten sich unter michi@ftgern.de anzumelden. 

Es grüßen euch 

 

Michael Franke  Klaus Weber  Felix Lieb 

Vorstandsvorsitzender Jugendleitung  Jugendleitung 
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